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Mi Hiimat

Mis luub Adelbode, mis schöe Hiimattal
Mit dine wite n grüene Matte,
Niena gseht mu oppa Schatte,

Allz ischt Sunna, Liecht u Glanz.

Wenn ig an dich sinne, de ddurets mich ganz
Das ig nät meeh da obna cha sy

Wie n denn, wanig es Chind nu bi gsy.

Wanig nu jung un unbeschwert

Allz, wa mu mues wüsse, vam Mueti ha giert.
D Matti voll Blueme, di gsehnig nuch jitz,
Vom Tschentembärg bis zum Bunderspitz,
Vam höie Stäg bis zum Hanemoos

Allz, wast du gsescht, ischt erhabe n u groß.
Gsescht di schöne tschäggete Chüeh a Hang u Hubel
Vam hindere m Bunder bis y zum Wildstrubel
Flyßig Manna u Froue hiin all Hend voll z tüe,

Der Wasserfall u der Entschligbach mache Musig derzue.

Appartiga Chees, Anke n u Milch ischt de Lüte n ihri Choscht,

Mich dduchts nuch jitz ds beschta,

Chascht säge, was dwoscht.

Im Dörfli stiit ds Chilchli als Mahnig da,

Das d Lüt mitenandre solle Frida ha.

Am Abe vergoldet de d Sünna zum Abschiid di Pracht. -

U das allz het der Herrgott eso schöe für üüs gmacht.

Käthi Rolli-Trummer, Bern.
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Allen Gönnern und Mitarbeitern,

die unser Werk neuerdings gefördert haben,

dankt aufrichtig

der Heimatbriefverlag Adelboden

Druck. Maertens, Adelboden
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